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Werftpfuhl, 26.08.2005
Presseinformation 

“Come in Contract“: Europäische Visapolitik in der Kritik

55 Jugendliche aus 21 Ländern verabschieden Resolution

Vom 14. bis 21. August 2005 fand in der Jugendbildungsstätte Kurt Löwenstein in Werftpfuhl ein internationales „Come in Contract“-Seminar zu Visapolitik der EU-Staaten, politischen Beteiligungsmöglichkeiten im europäischen Kontext und europäischer Identität statt. „Come in Contract“ ist Bestandteil der bundesweiten Kampagne "Projekt P - Misch dich ein". Im Rahmen des Projektes werden Kinder und Jugendliche gefördert, die über ihre Wünsche und Vorstellungen direkt und gleichberechtigt mit den verantwortlichen Personen in Politik und Gesellschaft verhandeln möchten. Zentraler Punkt dabei ist die beidseitige Vereinbarung. 

Während des Seminars haben sich die Jugendlichen aus Belarus, Bosnien, Dänemark, Deutschland, Frankreich, Indien, Irland, Israel, Kroatien, Lettland, Litauen, Mazedonien, Österreich, Polen, Rumänien, Russland, der Schweiz, Slowenien, der Tschechischen Republik, der Türkei und Zypern über ihre jeweiligen Interessen im europäischen Kontext ausgetauscht und sich gemeinsam überlegt, wie alte Partizipationsmöglichkeiten stärker genutzt werden können, und neue Beteiligungsverfahren ausgelotet. Über die Suche nach den eigenen und gemeinsamen Interessen wurde auch die Frage nach einer europäischen Identität diskutiert.

Höhepunkt des Seminars schließlich war die Erarbeitung einer Resolution, in der die Jugendlichen eine Vereinfachung internationaler Jugendbegegnungen vor allem mit den osteuropäischen EU-Nachbarn durch eine liberalere Visapolitik fordern. Die Resolution ist Ausgangspunkt der „Come in Contract“-Verhandlung, deren Ergebnis eine Vereinbarung zwischen den Jugendlichen und Dr. Rolf Mützenich, MdB und Mitglied des Auswärtigen Ausschusses, sein wird. 

Mehr Infos zu „Come in Contract“ und „Projekt P – Misch dich ein“ gibt es beim Deutschen Bundesjugendring unter www.dbjr.de. 

Die Jugendbildungsstätte Kurt Löwenstein veranstaltet als Haus der außerschulischen Jugendbildung Wochenseminare mit Schülerinnen und Schülern sowie Auszubildenden im Alter von 13 bis 26 Jahren aus Berlin und Brandenburg. Als Bundesbildungsstätte der Sozialistischen Jugend Deutschlands – Die Falken organisiert sie pädagogisch-politische Fortbildungen, Jugendseminare, Internationale Begegnungen und verschiedene Großveranstaltungen. 
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